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Wissen kompakt für ambulante und stationäre Pflegefachkräfte




 	



	Kommunikationsbeispiel Validation 

	In der Validation begibt sich die Pflegekraft in die innere Welt des Demenzkranken, ohne mit ihr zu verschmelzen. Die Grundhaltung ist auf Verständnis ausgelegt und es wird dabei verbal und nonverbal kommuniziert. 
Ein schönes Bild, das Sie auch an Ihre Pflegehelfer weitergeben können: Bei der Validation wird der zu Pflegende dort abgeholt, wo er gerade steht. Steht Frau Meyer z. B. innerlich an der Bushaltestelle nach München, dann lasse ich mich darauf ein und begebe mich in ihre Erlebniswelt. Es bringt nämlich gar nichts, wenn ich die Pflegekundin darauf hinweise, dass hier nicht der Bus nach München, sondern der nach Stuttgart kommt. Man kann z. B. fragen: „Was möchten Sie in München heute machen?“ oder: „Was zieht Sie denn in diese Stadt?“ und findet so schnell den Zugang zum inneren Erleben des Pflegekunden.



